
Hinweise für Autoren

Die Arachnologischen Mitteilungen veröffentlichen wis-

senschaftliche Arbeiten über westpaläarktische Spinnentiere

(außer Milben) in deutscher oder englischer Sprache (British

English).

Manuskripte (2-zeilig geschrieben, Schriftgröße 12-Punkt)

sind bevorzugt in elektronischer oder auch in ausgedruck-

ter Version (in 3-facher Ausfertigung) bei einem der beiden

Schriftleiter einzureichen.

Die Manuskripte werden von der Schriftleitung an mindes-

tens zwei Gutachter zur Beurteilung verschickt (Peer review).

Für den Inhalt der Artikel trägt der/die Autor/en die alleinige

Verantwortung. Der Herausgeber übernimmt keine Gewähr
für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der An-
gaben sowie für die Beachtung privater Rechte Dritter. Re-

daktionelle Änderungen bleiben Vorbehalten.

Ein Separatum wird den Autoren in digitaler Form zur Ver-

fügung gestellt (PDF-Datei, vorzugsweise per E-Mail ver-

schickt). Auf der AraGes-Homepage stehen sie kostenlos

zum download bereit (Open Access). Die Autoren dürfen die

pdf-Dateien auch selbst online stellen.

Form des Manuskriptes:

Titel, Verfasserzeile, alle Überschriften, Fegenden etc. links-

bündig, ohne Einzüge. Titel und Verfasser fett in Normal-

schrift. Haupt- und Unterüberschriften fett in Normalschrift,

jeweils in eigener Zeile ohne Satzzeichen. Eeerzeilen im Text

nur vor Hauptüberschriften. Sämtliche Personennamen in

Normalbuchstaben, auch in Eiteraturzitaten und im Litera-

turverzeichnis.

Gattungs- und Artnamen kursiv! Ländernamen in Material-

listen in Großbuchstaben. Tausendertrennzeichen bei Zahlen

sind zu unterlassen.

Abbildungen und Abbildungsseiten sind fertig zusammenge-

stellt und fortlaufend nummeriert (Abb. 1, 2 a, b, c, 3 ...) (als

getrennte Dateien) einzureichen. Werden Einzelabbildungen

eingereicht, so soll ihre Zusammenstellung aus den Legenden

ablesbar sein.

Bei Tabellen (ein- oder mehrseitig) ist darauf zu achten, dass

sie g u t lesbar in den Satzspiegel (15,3 cm, Hochformat)

passen.

Legenden (in deutschen Artikeln deutsch und englisch)

sind in normaler Schrift über den Tabellen (Tab. 1: ...) bzw.

unter den Abbildungen (Abb. 1/Fig. 1: ...) anzuordnen.

Fußnoten können nicht berücksichtigt werden.

Literaturzitate: Im Text wird ab drei Autoren nur der Erst-

autor zitiert (Schulze et al. 1969), mehrere Zitate sind durch

Komma getrennt (Koponen 2000, 2008, Huber 2010). Im
Literaturverzeichnis werden die Arbeiten alphabetisch nach

Autoren geordnet und die Zeitschriftentitel ausgeschrieben.

Arbeiten mit identischem/n Autor/en und Jahr werden mit

a, b, c ... gekennzeichnet.

Beispiele:

Broen B von 1993 Nachweise selten gefundener oder gefährdeter

Spinnen (Araneae) in der Mark Brandenburg. - Arachnologi-

sche Mitteilungen 6: 12-25

ChatzakiM 2008 A critical review ofthe spider family Gnaphosidae

in Greece. In: Makarov SE &Dimitrijevic RN (eds.) Advances

in arachnology and developmental biology. Pensoft, Sofia, pp.

355-374

Clayhills T, Rinne V &c Koponen S 2008 On insect and spider fauna

of Jungfruskär in Houtskär, 2007. Unpublished report to the

Finnish Forest and Park Service, Turku. 80 pp. (in Finnish)

Lindgren L 2000 Island pastures. Metsähallitus and Edita Ltd.

Helsinki. 203 pp.

Merkens S 2000 Die Spinnenzönosen der Sandtrockenrasen im
norddeutschen Tiefland im West-Ost-Transekt - Gemein-
schaftsstruktur, Habitatbindung, Biogeographie. Dissertation,

Univ. Osnabrück. 165 pp.

NentwigW, Blick T, Gloor D, Hänggi A& KropfC 2013 araneae

- Spiders of Europe, version 1.2013. - Internet: http://www.

araneae.unibe.ch (4.1.2013)

Platnick NI 20 12 The world spider catalog, version 13.0. - Internet:

http://research.amnh.org/iz/spiders/catalog (15.9.2012)

Doi-Links sind, wenn möglich, mit anzugeben. Beispiel:

Kovblyuk MM & Marusik YM 2012 First description of the

female of the theridiid spider Robertus golovatchi (Araneae:

Theridiidae). - Arachnologische Mitteilungen 44: 17-19 - doi:

10.543 l/aramit4405

Gliederung:

Auf den präzise gehaltenen Titel folgt in der nächsten Zeile

der/die Verfasser, jeweils mit vollem Vornamen und Nachna-

men, bei mehreren Autoren der letzte mit &c angehängt.

Darunter ein englischsprachiges Abstract. ..., das bei deut-

schen Artikeln mit der Übersetzung des Titels beginnt und

die wesentlichen Ergebnisse der Arbeit kurz zusammenfasst.

Anschließend wenige, präzise Keywords (alphabetisch sor-

tiert), die Titel und englischen Titel ergänzen (sinnvoll für

die bibliographische Erfassung).

Für die Kopfzeilen ist ein Kurztitel anzugeben.

Der Text ist wie folgt zu gliedern: einführendes Kapitel (ohne

Titel), Material und Methoden, Ergebnisse und Diskussion.

Eine Danksagung steht vor der Literatur.

Für die Autorenftißzeile bitte den vollen Namen (Vorname

NACHNAME), Anschrift der Verfasser und E-Mail angeben.

Hinweise zu digitalen Formaten:

Das Manuskript soll in Microsoft-kompatibler Form, vor-

zugsweise als MS-WORD-Datei (name.doc) oder im Rich-

Text-Format (name.rtf) per E-Mail eingereicht werden. In

MS-Office erstellte Tabellen können in das WORD-Do-
kument eingebettet sein oder als getrennte Dateien geliefert

werden. Letzteres ist für alle Bilder erwünscht. Es ist darauf

zu achten, dass MS-EXCEL-Grafiken auch als Datei einge-

reicht werden, da bei der Vorbereitung für den Satz häufig die

zugrundeliegende Datentabelle benötigt wird. Fotos werden

in Halbton (8bit) gedruckt, sollten aber in Farbe eingereicht

werden (RGB, 4-5 MegaPixel), da sie in den digitalen Sepa-

rata (.pdf) auch farbig eingebettet werden. Alle Zeichnun-

gen, sowohl flächenhafte (z.B. Bleistiftzeichnungen) als auch

Strichzeichnungen (z.B. Tusche), sind als Halbton-Bilddatei-

en (8bit, 4-5 MegaPixel, TIEF- oder PSD-Datei) zum Satz

einzureichen. Fotos können auch als JPG-Datei (etwa Origi-

naldateien der Kamera) beigelegt werden. Sie werden anhand

der Abbildungszusammenstellung des Autors und den Le-

genden arrangiert und beschriftet. Alternativ kann der Autor

die Abbildungen auch fertig arrangiert digital einreichen. In

diesem Fall ist die Beschriftung der Einzelabbildungen so zu

legen, dass sie beim Satz zur Anpassung an die Schriften der

Zeitschrift entfernt werden können (im Photoshop etwa auf

einer getrennten Textebene).
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